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! Der Bezug der nötigen Texthefte - Anzahl Rollen plus 1- berechtigt nicht
zur Aufführung.

! Es sind darüber hinaus angemessene Tantièmen zu bezahlen.
! Mit dem Verlag ist vor den Aufführungen ein Aufführungsvertrag

abzuschliessen, der festhält, wo, wann, wie oft und zu welchen
Bedingungen dieses Stück gespielt werden darf.

! Auch die Aufführung einzelner Teile aus diesem Textheft ist
tantièmenpflichtig und bedarf einer Bewilligung durch den Verlag.

! Bei eventuellen Gastspielen mit diesem Stück, hat die aufführende
Spielgruppe die Tantième zu bezahlen.

! Das Abschreiben oder Kopieren dieses Spieltextes - auch auszugsweise -
ist nicht gestattet (dies gilt auch für Computerdateien).

! Übertragungen in andere Mundarten oder von der Schriftsprache in die
Mundart  sind nur mit der Erlaubnis von Verlag und Verfasser gestattet.

! Dieser Text ist nach dem Urheberrechtsgesetz vom 1. Juli 1993 geschützt.
Widerhandlungen gegen die urheberrechtlichen Bestimmungen sind
strafbar.

! Für Schulen gelten besondere Bestimmungen, die der Verlag von Fall zu
Fall regelt.

"Es gibt Leute, die ein Theaterstück als etwas "Gegebenes" hinnehmen,
ohne zu bedenken, dass es erst in einem Hirn erdacht, von einer Hand
geschrieben werden musste.“

Rudolf Joho

www.theaterverlage.ch
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Personen

Zauberer
Albrecht Zauberlehrling
Eule rechte Hand des Zauberers, ist für das Zauberbuch

verantwortlich, trägt eine Brille.
Salam zwei Salamander, Gehilfen des Zauberers. Sie reden
Ander entweder unisono oder versetzt.
Katze lebt beim Zauberer, redet mit einem französichen

Akkzent, das macht sie vornehmer.
Rabe Postbote
Besen

Chor, Orchester, Tanzgruppe

Hinweis

Mehrfachbesetzungen der Solistenrollen möglich.
Die einzelnen Handlungen auf der Bühne können mit Musik, bzw. dem
Chor als kommentierendem Element unterstützt werden. Besonders
beim Ansteigen des Wassers spielt der Chor eine wichtige Rolle.

Musikmaterial

Das Musikmaterial (Partitur, Klavierauszug, Einzelstimmen, Liedblatt
und eine Übungs-CD) ist beim teaterverlag elgg erhältlich.
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1. Bild

(Ouvertüre)
Eule tritt während der Ouvertüre auf mit dem Zauberbuch

unter dem Flügel, pützelt an dem Zauberbuch herum,
ev. liegt das Zauberbuch auf einem roten Samtkissen.
Das Buech doo isch e ganz bsunders Exemplar. Es isch
zwaimool so lang und dreimool so schwär wie alli
andere Biecher. Es isch s Lieblingswärgg vo mym
Chef, em groosse Zauberer und Häxemaischter. Mit
däm Buech het är Staubkörner in purs Gold
verwandlet, Fisch in d Wieschti gschiggt und sich
sälber het är kenne vo eim Ort zum anere zaubere.
My Maischter isch dr Greescht und Bescht uff sym
Gebiet, wyt und brait, und ych darf em diene.
(Lied der Eule)

Eule Das Buech isch nyt für Aafänger und Lehrling, denn
Magie isch Wisse und Wisse isch Macht und Macht
isch gfäärlig, wenn si e Dumme nutzt. Aimool isch es
nämmlig in falschi Händ groote. Ihr kennet eich die
Uffreegig gar nit vorstelle, wo’s doo gää het. ’s isch
zwar schon e Joor här, aber dr Schregg, dä sitzt mir hyt
no in de Fliigel: Albrecht het är ghaisse, unsere dritt
und vorläufig letscht Zauberlehrling.

Albrecht tritt auf mit dem Besen, sollte den Boden wischen,
lümmelt herum.

Eule Fuul, bequäm, numme Bleedsinn im Kopf.
Albrecht nimmt den Besen wie eine elektrische Gitarre und

mimt diese singend nach. Dann nimmt er den Besen
wie einen Spiegel vor sein Gesicht. Ah, schigg,
Kurzschnitt oder doch lieber e Glatze?

Eule Und wenn är sy Nase nit in alles gsteggt hätt, wär är
villicht hyt no doo. Sich erinnernd. Aigetlig het dä
Daag aagfange wie jede andere. (Kontrabassmotiv) Dr
Zaubermaischter het in sim Zauberlaboratorium
ummediftelet.
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Man hört Geräusche.
Zauberer im Off (von Triangelschlägen begleitet). Hollaka -

ollaia - anlogo eschige moloch - , salamander, jolifanto
- intrige Salamander, Salamander Tumba gusa gauma.
Habla norem hujo – fasauna!
Ein Knall (z.B. Pauke, Trommel). Die Eule hält sich
die Ohren zu.

Zauberer wütend. Oh nai! Salamander, Salamander - eschige -
aus meinen Augen, ihr Tölpel.
(Salamandermotiv mit Sopranblockflöten)

Salamander tauchen auf mit zwei schwarzen Töpfen, die rauchen.
Es ist ihnen ziemlich peinlich. Oi Oi Oi das warr das
falsche Pulver. Oi Oi Oi. Sie bleiben auf der Bühne
und blasen den Rauch weg und versuchen, die Töpfe
wieder sauber zu bekommen.

Eule Und d Salamander, die baide Hälfer, hänn wiider
emool ins falschi Zauberhäfeli glänggt, nid s erscht
Mool.
(Katzenmotiv mit Violine)

Katze läuft ganz vorsichtigen und eitel über die Bühne, sie
niest, anscheinend hat sie auch etwas Pulver
erwischt. Mon dieu! Sie hält ein Spitzentüchlein an
ihre heikle Nase. Die Zaubermitteli schmecke immer
so sträng. Penetrant! Sie niest und nimmt ihr
Spitzentüchlein, setzt sich und pützelt an sich herum.

Eule Und d Gwendolin, d Huuskatz vom Zauberer, ytel,
verschläggt, e bitzeli verweent, und...

Katze reagiert. Hesch ebbis gsait?
Eule ...iiberparfümiert. Isch wieder am Ummemuule.
Katze zur Eule. Mon dieu, penetrant, penetrant!

(Albrechtmotiv mit Klarinette)
Albrecht taucht stöhnend auf, zwei schwere Kübel tragend. Er

stellt sie immer wieder ab.
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Eule Und unsre Albrächt muess wie jede Daag Wasser vom
Fluss unde uffehoole, und s groossi Wasserbeggi vom
Zauberer fille. Das Wasserbeggi muess jeede Daag bis
an Rand gfillt wäärde, so will’s my Maischter.

Albrecht jammert. D Stääge durab, an Fluss, Kiibel fille, Stääge
duruff, Kiibel leere, d Stääge durab, an Fluss, Kiibel
fülle, d Stääge duruff, Kiibel leere - es sin 122 Dritt,
und das jede Daag fimfmool. Er stellt den Kübel ab. E
glains Päusli ka nit schaade. Wämmer grad emool
luege, was ych so an Zaubersprich druff ha:

Tiere Ououououohhhh...
Eule Albrächt, das isch nit rächt!
Albrecht Bringe mir zerscht dii zum Schwyyge: „Uhu klebt den

Schnabel zuhu. – Eins zweig - schweig!“ Die Eule
kann nichts mehr sagen, ihr ist der Schnabel zuge-
wachsen. Salam, Ander - e glains Dänzli gfellig?

Salamander Oi oi oi, nicht schon widerrr...
Albrecht zeigt auf die Salamander. „Wange an Wange, keine

Bange! Po an Po - ich will es so!“
(Ländler mit Sopranblockflöte, Gitarre)

Salamander beginnen zu tanzen, Po an Po, kommen nicht von
einander los, sie stöhnen und rufen. Oi, oi, oi

Albrecht „Hört auf zu flennen, ich lass euch trennen!“
Salamander Fallen auseinander, keuchen schwer.
Albrecht „Auf den Rücken, Beine zücken!“
Salamander liegen am Boden wie zwei Käfer und zappeln mit den

Beinen.
Albrecht entdeckt die Katze, er macht eine Verbeugung. Oh,

Madame, darf ych Sie um e Dänzli bitte?
Katze sehr schnippisch. Non, ich mache mir doch nid mini

Pfote dräggig, mon Dieu.
Albrecht „Gwendolin die Katze

dreht sich im Kreise
auf ihrer weichen Tatze
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in ganz andrer Weise
dreht sich im Tanz
und beisst sich - o weh in den eigenen Schwanz!“
(Ländler mit Violine, Cello, Fagott)

Katze kann nicht anders und dreht sich, um in ihren
eigenen Schwanz zu beissen.

Albrecht amüsiert sich köstlich. Wartet numme, wenn ych e
grosse Zauberer bi, denn git’s jede Daag ebbis z lache!

2. Bild

(Gongschlag)
Zauberer tritt auf mit wehendem Mantel, er hebt die Hand.

Genug! Eschige! Alles erstarrt, die Katze, die Eule, die
Salamander, auch Albrecht. Er entzaubert die Tiere:
„Perlicke - Perlacke – Perlucke!“ Albrecht! In meinem
Schloss wird nur gezaubert, wenn ich das will! Hast du
das verstanden?

Albrecht nickt kleinlaut. Joo Maischter...
Zauberer Ein Lehrling muss lernen und arbeiten - Zauberkräfte

fallen nicht vom Himmel und wachsen nicht an den
Bäumen - die musst du dir erwerben! Es gibt kleine
und grosse Zauberer - die kleinen Zauberer lassen
Katzen sich in ihre Schwänze beissen und Salamander
auf dem Rücken zappeln, aber mehr tut sich nicht! Die
grossen Zauberer aber, die verändern die Welt. Das
wirst du eines Tages erkennen.
(Lied „Hexeneinmaleins“)

Zauberer Und jetzt Albrecht, an deine Arbeit, der Boden ist noch
nicht gefegt und der Wassertrog noch nicht voll! Zur
Eule. Und du lässt ihn mir nicht aus den Augen!
(Gongschlag) Ab mit der Katze, die sich den Schwanz
hält und den jammernden Salamandern.

Eule zischt. Gseesch, das hesch dervoo!
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Albrecht Oo, halt doch du dr Schnaabel! Nimmt seine Kübel
und geht ab.

3. Bild

Rabe aus dem Off. Extraposcht! Extraposcht!
(Posaunenmotiv)

Rabe flattert herein, er hat einen grossen goldenen Brief
bei sich. Poscht für dr grossi Zaubermaischter, Poscht
für dr grossi Zaubermaischter, Poscht für dr grossi...

Eule unterbricht den Raben, will den Brief nehmen. Gib en
mir, ych gib en wyter!

Rabe Nai, ’s isch ganz perseenlig, e wichtigi Yladig!
Eule spitz und spöttisch. Ah jä?
Rabe Zum alljeerlige Zauberer- und Häxeträffe.
Eule Sehr interessant.
Rabe Dräffpunggt isch s Schloss vom Häxemaischter Irrwitz,

Spezialischt für Wolggebrich und Gaischtesblitz.
Eule So, so?
Rabe Numme die Greeschte vo de Grosse kemme, Kapazi-

teete und Spezialischte.
Eule Aa jä?
Rabe ’s hett au Neyi derby. Spöttisch. Villicht isch dyy

Maischter bald nimme dr Greescht.
Eule Das wird sich zaige. Sehr spöttisch. Ych ha gar nit

gwisst, dass Raabe so gueti Auge hänn.
Rabe Wieso?
Eule Dass si durch goldigi Briefumschleeg luege kenne.
Rabe sehr verlegen, ausweichend. Das muess ych dängg als

Böschtler, sunsch waiss ich jo nit, was dinne stoot.
Eule schnippisch. Aa glaar, logisch.
Rabe So, und jetz loss mi dä Brief iberbringe. Poscht für dr

grossi Zaubermaischter.
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(Gongschlag)
Zauberer tritt auf, hinter ihm die Salamander und die Katze.

Eschige! Wer krächzt da in meinem Schloss herum und
weckt mir die toten Fliegen auf, die ich gerade
einbalsamiert habe? Ah schau, Gevatter Rabe. Was
führt dich zu mir?

Rabe Doo e goldige Brief, Maischter. Übergibt den Brief.
Zauberer Die Einladung zur Zaubernacht, auf die warte ich

schon lange. Er öffnet den Brief, liest und
schmunzelt. Aha Meister Irrwitz gibt sich die Ehre,
Esmeralda, die Wasserhexe ist auch wieder dabei. Und
unser Wladimir, wie du mir, so ich dir. Lacht hämisch.
Ah, schau! Er hat tatsächlich auch in paar neue kleine
Zauberfrischlinge eingeladen.
(Lied „Zaubernacht“)

Eule Aber du bisch und blybsch dr Greescht, Maischter!
Salam Der Grrrröste, immerdarrrr...
Ander Immerdarrr, der Grrrröste...
Zauberer Gut so. Zum Raben. Flieg zu Meister Irrwitz, ich

nehme die Einladung an. Wir sehen uns heute Abend.
Eschige!

Rabe Y flieg, y flieg!
Zauberer Macht mich bereit! Hektisch. Schnell, meinen Zauber-

mantel!
Salamander Soforrrrt! Holen ihn.
Zauberer Gwendolin, den Zauberstab!
Katze Mon dieu, j’arrive. Übergibt ihn. Voilà
Zauberer Bring mir mein Zauberbuch - ich brauche die neusten

Beschwörungen. Eschige!
Eule Joo, Maischter! Bringt das Buch. Doo, Maischter!
Zauberer nimmt den Schlüssel, der um seinen Hals hängt.

Siebenmal drehn - sieben Siegel... Er geht um das
Buch herum (dazu schlägt 7 x der Triangel). Es
öffnet sich der Zauberriegel... Er öffnet das Buch
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(dazu können im Orchester Cellis kratzende Töne
spielen) und brummelt Beschwörungen, schreibt sie
auf einen Notizblock.

Zauberer Salamander durata schworein
So macht man Wasser zu Wein
Perfetto diretti sarappa
und Cola wird zu Grappa!
So!
Der Zauberer ist in grosser Eile, er schliesst das Buch
(kratzende Cellis im Orchester), lässt den Schlüssel
liegen. Die Eule bringt das Buch zurück.

Zauberer zu Albrecht. Albrecht, hüte mir das Schloss. Wenn ich
zurück bin, sind die Böden geputzt, gefegt, geschrubbt
und poliert. Der Fussboden soll mich spiegeln. Und
vergiss nicht, den Wassertrog zu füllen. Wenn ich nach
Hause komme, brauche ich frisches, klares Wasser. Ich
hoffe, du erfüllst gewissenhaft deine Pflichten. Intrige -
eschige, mit aller Macht zur Zaubernacht! Verschwin-
det mit viel Lärm und Getöse. (Gongschlag)

4. Bild

Albrecht Immer uff die Glaine. Wääred dr Maischter sich
amüsiert, kan ych doo die ganzi Arbet mache. Waartet,
wenn ych emool e grosse Zauberer bi...

Katze Mon dieu, ça dure, ça dure. Ab.
Albrecht mit Nachdruck, drohend. Wenn ych emool e grosse

Zauberer bi, denn... denn hätt ych...
Salamander necken ihn, unisono. Drrr Hätti und drrr Wetti hän

ghüürote und es isch nüt derrrby uusekoo!
Albrecht Waartet, eich will ych... Rennt ihnen nach, die beiden

sind schneller. Albrecht kommt zurück, trödelt etwas
herum, entdeckt plötzlich den vergessenen Schlüssel.
Absolut verblüfft. Ohh, was isch denn do? Dr goldig
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Schlissel! Dr Maischter het sy Zauberschlissel
vergässe. Betrachtet ihn wie gebannt. Oh, wie dä
glänzt und fungglet im Liecht und är wird ganz warm
in mynere Hand. Schaut sich um. Pscht, d Yyle isch
wäg. - Das isch die Gläägeheit, wartet, jetzt bin ych am
Zug. Er schleicht sich zum Zauberbuch. Siebenmal
drehn - sieben Siegel... Er geht um das Buch herum
(dazu schlägt 7 x der Triangel). Es öffnet sich der
Zauberriegel... Er öffnet das Buch (dazu können im
Orchester Cellis kratzende Töne spielen), liest im
Inhaltsverzeichnis: Ameisentänze... (Violinen: mit
umgekehrtem Bogen auf Saiten klopfen) Amsel-
sprache... (Sopranflöten: hohe Flötentöne durch-
einander) Arabischer Nachthimmel... (Violinen:
Glissandi, hohe Töne) Badezusätze... (Gitarren ober-
halb des Sattels an den Saiten zupfen) Beerengift...
(Fagott tiefsten Ton spielen) Besenzauber... Wieder-
holt es nochmals. Besenzauber! „Besen, die nach
deinem Willen jeden Wunsch sofort erfüllen.“ Kleine
Pause. Das isch es! Nie mee Kiibel fülle, nie mee
Wasser schleppe, nie mee Stääge laufe! Ooo Albrächt,
das isch nit schlächt! Er murmelt vor sich hin, lernt
den Zauberspruch auswendig. Man versteht ihn
nicht, merkt aber, dass er den Goethe-Text sagt.

Eule kommt, bemerkt das Unheil. Albrächt, was machsch
du doo? Wieso hesch du das Zauberbuech in dyne
Händ? Was fallt dir y! Gib das sofort doo aane, sunscht
passiert nonen Ungligg! Reisst ihm das Buch weg.

Albrecht Scho z spoot! Hält den Schlüssel hoch.
Eule sehr erregt. Albrächt, mach kaini Dummhaite, gib mer

dr Schlissel! Yych ha d Veranwortig. Oh, wieso han
ych nit uffpasst!
Die anderen Tiere kommen.

Albrecht gibt den Schlüssel souverän, weil er ja den
Zauberspruch kann. Voilà.


